ISB Arbeitskreis Link–Ebene

Sk 9.4 Gesellschaftlicher Wandel am Beispiel des Verhältnisses der Geschlechter 


M 8    Miniprojekt:  „Gender-Check“ 

Methode: Erarbeitung eines Fragebogens 

Die Lehrkraft wird bei den für das Vorhaben notwendigen Außenkontakten die Möglichkeiten und Grenzen ausloten, ggf. den Erstkontakt herstellen und die Arbeit der Schülerinnen und Schüler begleiten. 

	Phasen des Miniprojekts
	Inhalte und Methoden



	Vorbereitungsphase:

Klären des Begriffs „Gender-Check“;

Festlegen des Vorgehens,

Aufgabenverteilung auf Gruppen,

Erstellen von Fragebögen
	Situation und Entwicklung der Geschlechtergerechtigkeit bei der Besetzung von Schlüssel- und Führungspositionen; 

sofern leicht recherchierbar mit Blick auf Verantwortungsbereiche und  Besoldung bzw. Gehalt 

Festlegen der Untersuchungsbereiche und Ansprechpartner



	Durchführungsphase:

Recherchen in verschiedenen

Bereichen des öffentlichen Lebens
	Interviews, Expertenbefragungen, Recherchen z. B. zur Staatsregierung, 

zum Landtag, zum Kultusministerium;

in Vereinen, in Schulen, in Stadtrat/

Gemeinderat, im Rathaus/Landratsamt,

in der Pfarrei/im Dekanat,

in lokalen Parteigliederungen und Organisationen (z. B. Industrie- und Handelskammer, Berufs- und Interessenverbänden); ggf. auch in Betrieben, Redaktionen, Behörden



	Auswertungsphase:

Vorstellen und Auswerten der 

Ergebnisse;

Sammeln von Vorschlägen
	Vergleich und Bewertung der Recherche-ergebnisse unter dem Aspekt der Geschlechtergerechtigkeit;

Feinanalyse nach Positionen, Besoldungsstufen, Entscheidungsebenen;

Erklärungsansätze für Auffälligkeiten; 

ggf. Vorschläge für Maßnahmen mit dem Ziel, die Situation nachhaltig zu verbessern;

Klären des Begriffs „Gender Main-streaming“




